
 

   

Zwei Einbeckerinnen gewinnen den LAGA-

Fotowettbewerb „Crazy Flowers“  

 

Zwei Einbeckerinnen, Anja Fröschle und Susanne Nette, gewinnen beim 

Fotowettbewerb „Crazy Flowers – von originell bis verrückt“ der Landesgartenschau 

Bad Gandersheim. Gefragt waren dieses Mal schräge, ungewöhnliche Motive, ob 

kunstvoll mit Blumen drapierte Torte oder andere farbenfrohe Arrangements, die in 

der dunklen Jahreszeit die Zeit überbrücken, bis die Blumenbeete wieder erstrahlen. 

Ob es an der Weihnachtszeit lag und dem Bedürfnis sich einzuigeln bei Tee und 

Keksen? Die Zahl der Einreichungen war jedenfalls dieses Mal überschaubar. Es gab 

leuchtende Sommerblumen, ästhetisch wunderschöne Schnittblumen oder Makros, 

doch keines der Motive überzeugte die Jury im Sinne der Aufgabenstellung. So richtig 

crazy, also verrückt, und mit dem nötigen fotografischen Auge erschien ihr keines der 

Motive. Daher entschied sich die Jury, dieses Mal keinen ersten Platz zu vergeben. 

Die Preisträgerinnen bestimmten Katleen Klein, Fachbereichsleitung MuKuBi und 

Fachleitung Kunst der Oberschule Bad Gandersheim, Katja Busch, Pressewartin des 

LAGA-Fördervereins und beruflich im Tourismusbereich tätig, und Elke Dietrich-

Puhlmann, Fotografenmeisterin aus Bad Gandersheim, in anonymer Auswahl.  

 

Jurybegründungen Fotowettbewerb „Crazy Flowers - von originell bis verrückt“ 

Platz 1: nicht vergeben 

Platz 2: Anja Fröschle, Einbeck, Motiv 2 

Jurybegründung: Der Ausschnitt eines Gesteckes aus künstlichen Blumen ist eine 

harmonische Komposition aus Lilatönen. Die knorrigen Äste brechen diese Harmonie 

mit ihrer Sperrigkeit, doch dann wieder locken die Beeren, die wie überzuckert 

erscheinen. Das Motiv wurde fotografisch in Szene gesetzt, doch leider fehlt die 

Verrücktheit. 
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Platz 3: Susanne Nette, Einbeck, Motiv 2 

Jurybegründung: Eine originelle Gestaltung und Interpretation zum Erntedank, die 

durch ihre üppigen Arrangements überzeugt. Blumenhut und Rock sind etwas 

Besonderes und wahre Hingucker. An der Bildkomposition hätte noch gefeilt werden 

können, das Fahrrad im Hintergrund und Spiegelung der Scheibe schwächen den 

Gesamteindruck. Verrückt, aber die fotografische Raffinesse fehlt. 

Die beiden Gewinnerinnen können sich über Tageskarten für die Landesgartenschau 

Bad Gandersheim freuen. 

Die Gewinnerfotos sowie eine Auswahl weiterer Motive sind ab sofort auf der Website 

der LAGA Bad Gandersheim zu sehen. Zur Landesgartenschau werden die prämierten 

Fotomotive zudem in einer Ausstellung zusammengeführt.  

Der neue und letzte Fotowettbewerb der LAGA läuft bereits. Noch bis zum 12. April 

können Fotofreunde ihre Bilder zum Thema „Natur erwacht!“ einreichen. 
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